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Liebe Schwestern und Brüder der Pfarrei St. Johannes d. Täufer, 

wir erleben gerade schwierige Zeiten und sind verunsichert, wie wir mit diesem 

Virus und seinen Folgen umgehen sollen. Auch uns als Seelsorgerinnen und 

Seelsorger fällt es schwer mit der gegenwärtigen Situation umzugehen und 

angesichts vieler offener Fragen die richtigen Entscheidungen zu treffen. Wenn 

nun bis vorerst 19. April im Bistum Fulda alle öffentlichen Gottesdienste und 

gottesdienstlichen Feiern entfallen, wollen wir dennoch unsere gemeinsame 

Sorge und unseren Dienst für Sie zum Ausdruck bringen. Stellvertretend und in 

Verbundenheit mit der ganzen Gemeinde werden unsere Priester die Hl. Messe 

zu den ausgeschriebenen Gottesdienstzeiten unter Ausschluss der Öffentlichkeit 

in den angegebenen Intentionen feiern. Vor den Gottesdiensten wird nicht mehr 

geläutet werden, stattdessen wird eine Glocke ertönen, wenn das Evangelium 

verkündet wird und ein weiteres Mal, wenn die Wandlung stattfindet. Auf diese 

Weise sollen die Menschen in unserer Gemeinde wissen, dass weiterhin die 

Frohe Botschaft verkündet und Christus auf unserem Altar Gegenwart wird. Die 

Bibelstellen für die Lesungen und das Evangelium an den Sonntagen finden Sie 

im Pfarrbrief. So können alle dies von Zuhause mitvollziehen. Außerdem wird 

Pfarrer Nientiedt an den übrigen Wochentagen eine Hl. Messe in seiner kleinen 

Kapelle im Pfarrhaus feiern und den sakramentalen Segen für die Gemeinde 

spenden. In der Kirche sind Hefte für einen Kreuzweg am Misereor-Sonntag 

ausgelegt. Sie können sich ein Exemplar für Zuhause holen. Lasst uns jeden 

Abend als Zeichen der Hoffnung und Verbundenheit ein Licht ins Fenster oder 

vor die Tür stellen.  

Für Sorgen und Fragen können Sie gerne jederzeit mit uns Kontakt aufnehmen. 

Wir sind für Sie erreichbar.  

Herzliche Grüße Pfr. Carsten Noll, Pfr. i.R. Klaus-Dieter Nientiedt und 

Gem.ref. Eva-Maria Baumgarten 
 
 

Pfarrer Carsten Noll, Lindenplatz 2, 36115 Hilders-Eckweisbach, Tel 06681 328 
Gemeindereferentin Frau Eva-Maria Baumgarten,  
Büro-Tel. Eckweisbach   06681-9675833    
E-Mail:   eva-maria.baumgarten@bistum-fulda.de 
Pfarramt Simmershausen: Annette Schmitt, Tanner Str. 7,   
E-Mail: sankt-johannes-simmershausen@pfarrei.bistum-fulda.de  
oder schmitt-simmershausen@arcor.de.     
www.katholische-kirche-simmershausen.de  
Bürozeiten: bis auf Weiteres nach telefonischer Absprache   06681 562  
oder 0152 32754961 
 

Herzliche Glück- und Segenswünsche allen unseren Geburtstagskindern in 
der Zeit vom   23. März bis 05. April   2020 

mailto:sankt-johannes-simmershausen@pfarrei.bistum-fulda.de
mailto:schmitt-simmershausen@arcor.de
http://www.katholische-kirche-simmershausen.de/


 
Enttäuschung macht uns blind für die Gegenwart Gottes. Sie kehrt unseren Blick nach innen. Gott kann 

direkt neben uns gehen, aber die Verzweiflung vernebelt unsere Sicht.                               Max Lucado 
Sonntag, 22. März 020                                                         4. Fastensonntag         (Laetaare) 
09.00Uhr Hochamt  
Küster: Drott   

f. die Lebenden u. Verstorbenen d. Pfarrgemeinde//  
Jg. f. Luzia Drott //    f. Eva Lortz und Hella Herget// 

 

Mittwoch, 25. März 2020                                          Hochfest der Verkündigung des Herrn  

18.30 Uhr Hl. Messe 
 
  

Jg. Rudolf Herrmann// Zu Ehren der göttlichen Vorsehung und 
zu Ehren der Mutter Gottes von der immerw. Hilfe//  
Jg. Luzia Weber und Anna u. Bruno Herrmann  

 
Wir sterben ja gar nicht! Wir wechseln nur unsere Wohnung, nichts weiter! Zusammen mit dem Glauben 

und der Liebe haben wir Christen diese Hoffnung, eine sichere Hoffnung.                   Josemaría Escrivá 
Sonntag, 29 März 2020                                                                               5. Fastensonntag  

09.00 Uhr Hochamt   
Küster:  Kirst       
 

f. die Lebenden u. Verstorbenen d. Pfarrgemeinde/ 
f. Martin Hartmann// f. verstorbene Eltern und Geschwister// 
f. Lebende u. Verstorbene der Fam. Kirst und Herrmann//  

 

Freitag, 03. April 2020                                                                                    Herz-Jesu-Freitag 

Keine Krankenkommunion  
18.30 Uhr Messe zum Herz-Jesu-Freitag 

f. Rita Kleinz// 
f. Wigbert und Maria Drott  



Sonntag, 05. April 2020                         Palmsonntag 

09.00 Uhr Hochamt mit Palmweihe 
Küster: Schmitt 
Geweihte Palmsträuße können in 
der Kirche geholt werden.  

f. Lebende u. Verstorbene der Pfarrgemeinde// 
Jg. Agatha Henkel// Lydia Kirst// f. Hartmut und 
Edmund Weber// Jg. f. Jürgen Kerber//  
Jg. f. Ernst Herrmann// 

 

Alle Messen finden unter Ausschluss der Öffentlichkeit statt. Wenn 
Intentionen verlegt werden sollen, bitte telefonisch im Pfarrbüro melden.  
 
 

Bibelwort: Johannes 9,1-41   Vierter Fastensonntag 
Auf den ersten Blick ist es wieder einmal eine der so vielen Debatten zwischen Jesus 
und den Pharisäern. Und ebenfalls wie so oft muss irgendetwas oder irgendwer 
herhalten, damit die Pharisäer ihre eigene Rechtgläubigkeit unter Beweis stellen und 
Jesus „ein Bein stellen“ können. Der zweite Blick führt mich tiefer: Mir fällt auf, dass 
sich sowohl Jesus als auch der zuerst blinde und später sehende Mann gar nicht 
wirklich auf das Hickhack mit den Pharisäern einlassen. Wunderbar pragmatisch sagt 
der jetzt Sehende: „Ob er ein Sünder ist, weiß ich nicht. Nur das eine weiß ich, dass ich 
blind war und jetzt sehen kann.“ Seine Konkretheit und seine Dankbarkeit über die 
neue Lebensqualität sind befreiend. Und Jesus selber lässt sich auch kaum auf die 
Kontroverse ein. Er schaut auf den Mann – auf dessen Sehen und Glauben. Auch der 
Mann hat erkannt, dass Jesus nicht einfach ein Wunderheiler ist, sondern er sagt: „Er 
ist ein Prophet.“ Da geht es nicht mehr nur um Sehen, da geht es auch um ein tiefes 
Erkennen dessen, der ihm da begegnet ist. Um Sehen, um ein tieferes Sehen und 
Erkennen geht es in dieser Blindenheilungsgeschichte. Es geht einerseits um ein Sehen 
im ganz konkreten physischen Sinn. Und andererseits auch noch um ein Sehen in einer 
viel tieferen, erhellenderen Weise.                                                         Christine Rod MC 

 

Bibelwort: Johannes 11,1-45   Fünfter Fastensonntag 
„Warum hat Gott das zugelassen?“ 
Auch Maria und Marta mussten sich mit dieser Frage abquälen. Dabei wäre es doch so 
einfach gewesen, ihr Leid zu verhindern: Jesus, der alle heilen konnte, würde doch 
seinen Freund, ihren Bruder nicht im Stich lassen. 
Gott lässt im Stich. Wer Trauernde ehrlich begleiten will, darf ihnen diese Erfahrung 
nicht kleinreden. Wenn die Mutter von fünf Kindern bei einem Verkehrsunfall stirbt, 
wenn keine Therapie mehr anschlägt, wenn alle lang verhandelten Friedenspläne von 
den Mächtigen mit einer Handbewegung vom Tisch gewischt werden – wo ist dann 
Gott? 
Es ist die alte Frage, die in diesem langen Evangelium Platz haben darf, die Klage, die 
Vorwürfe, die Gotteszweifel. „Glaubst du?“, fragt Jesus Marta. „Traust du dem Leben, 
der von Gott versprochenen Zukunft, meinem Da-Sein?“ Die Trauernden von Bethanien 
haben ihre Antwort geben können und Wunderbares erlebt. Meine Antwort steht noch 
aus.                                                                                                               Christina Brunner 



GEBET 
UM ABWENDUNG ANSTECKENDER KRANKHEITEN 

Heiliger, gerechter Gott, wir bitten Dich inständig, bewahre uns vor der 
Geißel ansteckender Krankheiten. Verschone uns um der Verdienste 
Jesu Christi willen und durch die Fürbitte der allerseligsten Jungfrau 
Maria davor. Sei uns nicht der strenge Richter, sondern der liebevolle 
Vater, dessen Barmherzigkeit groß ist. Führe die Wissenschaftler durch 
Deinen Heiligen Geist, damit sie alsbald ein wirksames Mittel gegen das 
Virus finden. Erhalte uns an Leib und Seele gesund und verhindere die 
Ausbreitung ansteckender Krankheiten durch Jesus Christus, unseren 
Herrn. Amen. 
 

Die Gläubigen sind von der Erfüllung der Sonntagspflicht befreit. Sie sind 

einzuladen, Gottesdienste, die über die Medien verbreitet werden, mitzufeiern 

und in dieser Weise auch geistlich zu kommunizieren.  
 

Fernsehübertragungen:  
 

Sonntags um 09.30 Uhr auf ZDF 
Montag bis Sonntag auf KTV oder EWTN 6.55 h mit Papst Franziskus aus der Kirche 
St. Martha in Rom  
Montag bis Samstag auf EWTN und Bibel TV 8.00 Uhr Messe aus dem Kölner Dom, 
ebenfalls sonntags 10.00 Uhr.  
 

Im Internet:  
Montags – samstags um 18.30 Uhr einen Gottesdienst aus der Fuldaer 
Michaelskirche, sonntags um 10.00 Uhr und jeden Abend um 20.30 Uhr ein 
Abendgebet.  
bistum-fulda.de 
youtube.com/user/bistumfuldade 
 

 



 



 

 



 
 



 

 



 
 


